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80 Fälle mit britischer
Variante nachgewiesen

CORONA-ZAHLEN

Todesfälle Gestorben sind eine Haa-
nerin (92), eine Mettmannerin (84)
und ein Monheimer (86). Verstorbe-
ne zählt der Kreis bislang 561.
Fallzahlen Labortechnisch bestätigt
verzeichnet der Kreis Mettmann am
Donnerstag 661 Infizierte, 2 weniger
alsMittwoch bzw. 172 wenige als vor
einerWoche. Davon leben in Erkrath
51 (+3), in Haan 42 (unverändert; 4
Neuerkrankungen,3genesen), inHei-
ligenhaus51(unverändert), inHilden
67 (+1; 6 Neuerkrankungen, 5 gene-
sen), in Langenfeld 116 (+4), inMett-
mann71 (-5), inMonheim43 (unver-
ändert), inRatingen61 (-3), inVelbert
129 (-4) und in Wülfrath 30 (+2). 80
Personen sind mit der britischen Vi-
rus-Variante infiziert, eine mit der
südafrikanischen.
Alsgenesengelteninzwischen13.811
Personen.
Die Inzidenz (Neuinfektionen pro
100.000 Einwohnern innerhalb der
letzten 7 Tage) liegt am Donnerstag
lautLandeszentrumGesundheitNRW
unverändert bei 69,6.

Durch Zufall ist RP-Leser Detlef Recha
auf dieWebcam der Stadt Hilden ge-
stoßen, die am Bürgerhaus an der Mit-
telstraße hängt – zum Glück. Denn als
er die Seite (www.hilden.de/sv_hilden/
Unsere%20Stadt/Webcam) aufruft,

sieht er einen fast einenMeter langen,
massiven Eiszapfen am Bürgerhaus
hängen – und ruft sofort die Feuer-

wehr. Die Einsatzkräfte sind nur weni-
ge Minuten später mit der Drehleiter
vor Ort. Ein Feuerwehrmann ent-

fernt den riesigen Eiszapfen problem-
los, der Einsatz ist für die Feuerwehr
nach wenigenMinuten vorbei, eben-
so die Gefahr durch den Zapfen für die
Passanten. Detlef Recha verfolgt die
Aktion an seinem Bildschirm. „Sage
noch jemand etwas gegen Kame-

ras im öffentlichen Raum“, erklärt er.

Feuerwehr
entfernt Eiszapfen

HILDEN Alfred Platow hat die Vermö-
gensberatung Ökoworld AG mit sei-
nemKollegenKlausOdenthal ineiner
Garage inHildengegründet.DasUn-
ternehmenistmittlerweile46Jahrealt
und mit seinen nachhaltigen Invest-
ments,dieEthik,Ökologieundsoziale
Aspekte imAngebotvonInvestment-
fonds,BetrieblicherAltersversorgung
undRentenversicherungenindenFo-
kus stellen, auch für seine Kunden
sehr erfolgreich. Ökoworld verwaltet
aktuell mehr als 2,5 Milliarden Euro
Kunden-Einlagen.

Herr Platow, wenn jemand etwas von
Geld versteht, dann sind Sie es. Die
Stadt Hilden schreibt tiefrote Zahlen.
Im vergangenen Jahr gab die Stadt
7,5 Millionen Euro mehr aus, als sie
einnahm. Corona wird noch mal
rund 7,7 Millionen Euro zusätzlich
kosten.Was würden sie als Bürger-
meister tun?
PLATOWWir sitzen im Itterpark und
haben tolle Büros. Wenn man sich
umschaut, stellt man fest, dass rund
dieHälftederFlächenleersteht. Inan-
derenGewerbegebietensiehtesauch
nichtbesseraus.DieEigentümer(Im-
mobilienfonds) haben offensichtlich

nicht genug Interesse, sie zu vermie-
ten.DamüsstedieStadtHildenmehr
tunund einKonzept entwickeln.

Wie soll das aussehen?
PlatowErster Schritt: Alle Leerstände
auflistenunddieEigentümerfeststel-
len.ZweiterSchritt:AttraktiveFirmen
ausfindigmachenundnachHildenlo-
cken.

Was sind in Ihren Augen attraktive
Firmen?
PLATOWAttraktivsindFirmen,dieviel
Gewerbesteuer zahlen – und zwar in
Hilden.InHildengibtesrund3000Be-
triebeundUnternehmen.Diemeisten
zahlenkeineGewerbesteuer.Etwa100
Betriebe zahlen rund 50 Prozent des
gesamten Gewerbesteuer-Aufkom-
mens, die besten Zehn geschätzt 30
Prozent. Unser Unternehmen, die
ÖkoworldAG, hat seinenBörsen-Sitz
inHilden.Wir beschäftigen 31Mitar-
beiter undhaben 2019 gut eineMilli-
onEuroGewerbesteuerbezahlt.2020
wirdesnochdeutlichmehrsein.Zum
Vergleich:DasBiotech-Unternehmen
Qiagen hat sein Hauptquartier zwar
in Hilden, seinen Börsensitz aber in
Frankfurt undNewYork.

Und wie wollen Sie die Unternehmen
„locken“?
PLATOW So wie Bürgermeister Gün-
ter Scheib uns 2003 nach Hilden ge-
lockt hat. Wir hatten damals rund 80
MitarbeiterundsaßenaufderFichte-
straßeinDüsseldorfnebendemZakk.
DüsseldorfhatteeinenGewerbesteu-
er-Hebesatz von480,Hildenvon420.
Das war ein entscheidender Punkt.
Deshalb darf Hilden seine Gewerbe-
steueraufkeinenFallerhöhen,besser
wäre senken.

Was hat noch eine Rolle gespielt?
PLATOWGünterScheibhatmichdrei-
mal besucht undhatte nochGoodies
dabei. Die Stadtwerke sollten an der
Einfahrt der Liebigstraße (da sollten
wir hin) eine Solaranlage als Torbo-
gen bauen. Die Stadt wollte 100.000
Euro inunseremFondsanlegen.Und
wirsolltendieStadthalle fünfmalgra-
tis fürunsereAktionärsversammlung
nutzen können. Das haben wir drei-
mal genutzt.DieSolaranlage istnicht
gebaut worden.Was ich damit sagen

will: Bei so einer Sache geht es nicht
nurumZahlen,sondernauchumPsy-
chologie:DieumworbeneFirmamuss
dasGefühlbekommen,mitdemUm-
zug nach Hilden einenVorteil zu ha-
ben.

Wie findet man denn attraktive Fir-
men?
PLATOWZeitunglesen,recherchieren,
Creditreformfragen:Dasisteineganz
wichtige Aufgabe derWirtschaftsför-
derung.Werhat imvergangenen Jahr

besondersgutverdient?Fahrradhänd-
lermitElektro-Rädernbeispielsweise.
Dannmuss man solche Firmen aus-
findig machen und umwerben. Der
Staat fördert E-Räder mit viel Geld.
Wen und wie genau: Das muss die
Wirtschaftsförderung aufbereiten,
Unternehmen anbieten und es sich
so zunutzemachen.

Welche Extras könnte Hilden um-
siedlungswilligen Firmen anbieten?
PLATOW Etwa für jeden Mitarbeiter
der neuen Firma eine Jahreskarte für
dasHildorado/Waldbad.Daswirdden
Mitarbeiternsogefallen,dassihreFir-
ma ihnen das im zweiten Jahr spen-
diert. Oder eine Ladekarte für die
E-Tankstellen der Stadtwerke Hilden
für die ersten drei Jahre. Wenn man
dasmaldurchrechnet, istdasgarnicht
so viel Geld. Aber es vermittelt dem,
der es bekommt, ein supergutes Ge-
fühl. Damit könnte Hilden punkten.
Eine verkehrsgünstig tolle Lage, viel
Grün,eineattraktiveInnenstadt–das
alles hat Hilden ja schon. Hilden hat
alle Möglichkeiten, muss aber mehr
darausmachen.

CHRISTOPHSCHMIDTSTELLTEDIEFRAGEN.

,Steuerstarke Firmen gezielt nachHilden locken’
Ökoworld-Chef Alfred Platow verwaltet ein Vermögen von 2,5 Milliarden Euro. Er gibt Tipps, wie Hilden seinen Etat in den Griff bekommen könnte.

INTERVIEWALFREDPLATOW

AlfredPlatow ist inDüsseldorf gebo-
renundhat Sozialarbeit studiert.
1975hat ermitKlausOdenthal die
KollektiveVersicherungsagenturAl-
fred+Klaus gegründet (Versiko).Die
„Firmenzentrale“war eineGaragean
derGerresheimer Straße inHilden.
Zielgruppe: ökologischorientierteBe-
triebeundUmweltorganisationen.
1987 – ein Jahr nachderReaktorka-
tastrophevonTschernobyl – erfolgte

dieUmwandlungvonAlfred&Klaus
kollektiveVersicherungsagentur indie
VersikoGmbHsowiedieGründung
desVersorgungswerkesÖkowerke.V.
1995DieVersikowird zur „alternati-
ven“Aktiengesellschaft.
1999Versikogeht andieBörse.
2013DieVersikoAGwird inÖkoworld
AGumbenannt,weil die Fondsmarke
bekannter ist.
Platow ist heuteVorstands- undVer-
waltungsratsvorsitzenderderÖko-
world. SeinWohnort undFirmensitz
sindHilden.

DieÖkoworld-Geschichte
imZeitraffer

INFO

Alfred Platow ist Pionier der nachhal-
tigen Geldanlage. FOTO: STEFAN KÖHLEN

GEMEINEMEIN
TV-Hifi Video Fachgeschäft | Hochdahler Str. 89 | 40724 Hilden | Tel. 02103 40042

Inh. Dieter Gemein

Hitachi LED-Fernseher, 80 cm Bild

H32E2000, 400 BPI-Technik, Videotext, Smart-TV,
Triple-Tuner für Kabel-, Satelliten- und DVB-T2-Fernsehen,
12 Watt Musikleistung, 3 x HDMI-Buchsen,
Energieeffizienzklasse A+
(Spektrum A++ bis E)

Sonder-Preis € 299,–


80 c

m

Grundig Großbild, 139 cm Bild

55GUB8857, Ultra-HD-Technik, 4-K-LED,
USB-Wiedergabe, W-LAN integriert, Mediatheken,
Triple-Tuner für Kabel-, Satelliten- und DVB-T2-Fernsehen,
Energieeffizienzklasse A (Spektrum A+ bis F)

Sonder-Preis € 499,–


139

cm


WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA! KUNDENDIENST + LIEFERSERVICE
TV-Geräte mit Frontlautsprecher – hörbar besser

Metz Cosmo 32 mit 4 Frontlautsprechern

80 cm Bildgröße, LED-Full-HD-Technik, USB-Aufnahme,
24 Watt Musikleistung, Bassreflexsystem, W-LAN integriert,
Satelliten-, DVD-T2HD und digitaler Kabelempfang, HbbTV,
Energieeffizienzklasse A (Spectrum A++ bis E)

inkl. Lieferung € 894,–


80 c
m

Metz Calea 43
mit 6 Frontlautsprechern

Spitzen Bild durch UHD-LED-Technik, 108 cm Bildgröße,
40 Watt Musikleistung, Bassreflexsystem, USB-Aufnahme,
W-LAN integriert, Mediatheken, 4 HDMI-Buchsen, HbbTV,
Satelliten-, DVB-T2- und Kabelfernsehempfang,
Energieeffizienzklasse B (Spectrum A++ bis E)

inkl. Lieferung € 1.294,–

108
cm

43"

Effizienzklasse B

Liebe Kundinnen und
Kunden,
es sind schwierige Zeiten, aber wir sind für
Sie da. Auch wenn Sie nicht zu uns kommen
können‚ liefern wir Ihnen gerne Ihre Geräte
nach Hause oder kümmern uns um die
Reparaturen. Unser Service-Team weiß Rat,
wenn der Fernseher es nicht tut oder die
Musik nicht richtig funktioniert, wie es soll.
Wir sind für Sie da! Jetzt erst recht.
Bleiben Sie gesund – Ihr Dieter Gemein

Der Klang macht
den Unterschied

Metz Fineo 55 OLED-Technik
mit Aufnahme und 139 cm Bild

Bestes-Bild durch OLED-UHD-Technik, 1.600 Hz, 6 Frontlautsprecher
mit 40 Watt Musikleistung, W-LAN integriert, eingebaute Festplatte,
500 GB für Aufnahme, HbbTV, Bild im Bild, Twin-Multi-Tuner für
Kabel-, Antennen- und Satelliten-Fernsehen,
Energieeffizienzklasse A (Spectrum A++ bis E)

Metz Planea 55 UHD-Twin R

€ 1.999,–
140

cm

OL
ED
-Te
chn

ik
55"

Effizienzklasse A

inkl. Lieferung € 2.594,–

TELEFONISCHE BERATUNG:
TEL.: 02103/40042

KEIN VERKAUF IM GESCHÄFT
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